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GESAMTSCHULE MARIENHEIDE 

Unserer Schule ist wieder Handballkreismeister  

18. Dezember 2018 

Unsere Schule war dieses Jahr erneut Gastgeber der diesjährigen Finalrunde 

der WK2-Jungen im Handball im Rahmen von „Jugend trainiert für 

Olympia“. In den entscheidenden Spielen gegen die ebenfalls für die End-

runde qualifizierten Mannschaften der Gummersbacher Realschulen Hepel 

und FCBG sowie gegen die Mannschaften der Gymnasien aus Rade-

vormwald und Wiehl gelang es den Spielern unserer Mannschaft durch eine 

disziplinierte Abwehr, den Spielaufbau des jeweiligen Gegners gut zu 

stören und ihn zu Fehlern zu zwingen. Im Angriff wurden viele Tormög-

lichkeiten herausgespielt und dann die Angriffe auch erfolgreich abge-

schlossen.  

So siegte unsere Mannschaft am Ende klar mit 8:0 Punkten vor dem 

heimlichen Mitfavoriten aus Wiehl (5:3), der Mannschaft aus Radevorm-

wald (4:4) sowie vor den Gummersbachern vom FCGB (3:5) und Hepel 

(0:8 Punkte). Damit wurde die von Sportlehrer Thomas Möller betreute 

Mannschaft erneut Kreismeister und wird somit in der WK2 der Jungen den 

Oberbergischen Kreis am Januar 2019 auf Bezirksebene vertreten. Betreuer 

Thomas Möller zeigte sich sehr zufrieden mit den gezeigten Leistungen. 

Schulleiter Wolfgang Krug gratulierte der Mannschaft zu ihrem verdienten 

Erfolg und bedankte sich bei den beiden Sportkollegen Christoph Schmidt 

und Thomas Möller, die das parallel in zwei Hallen stattfindende Turnier 

gut organisiert hatten.  
 

Englandfahrt 2018  
Fast der gesamte Jahrgang 8 der Gesamtschule Marienheide  war vom 7.10. 

bis 11.10.2018 in England. In der Zeit waren wir in fünf verschiedenen 

Städten Englands. Am 7.10.2018 ging es mit dem Bus in Marienheide los. 

Von Calais aus sind wir mit der Fähre nach Dover gefahren und anschlie-

ßend weiter mit dem Bus zum Treffpunkt mit den Gastfamilien. Um 17:30 

Uhr waren wir bei unseren Gastfamilien zu Hause.   

Am Montagmorgen wurden wir von unseren Gasteltern zum Treffpunkt 

gefahren. Von da aus sind wir am Strand entlang gelaufen und zum Hafen 

gegangen, wo wir eine „Rallye“ gemacht haben, in der wir die beiden Orte 

Herne Bay und Whitstable näher unter die Lupe genommen haben. Nach 

der Rallye sind wir mit dem Bus nach Canterbury gefahren. Dort ist ein Teil 

von uns in die Kathedrale gegangen. Danach hatten wir Zeit zum Shoppen 

und Essen, yeah!! Nach diesem anstrengenden Tag sind alle wie tot ins Bett 

gefallen.  

Am nächsten Morgen ging es mit dem Bus nach London. Dort stieg ein  

Stadtrundführer in unseren Bus ein und machte mit uns eine Rundfahrt 

durch London. Anschließend gingen wir zur Tower Bridge, von wo wir 

einen super Ausblick hatten. Als Highlight ist die Tower Bridge mehrmals 

aufgegangen. Ein Mann meinte, dass das nur selten passiert. Anschließend 

haben wir uns auf den Weg zur St. Paul‘s Cathedral gemacht. Leider hatten 

wir dort einen sehr kurzen Aufenthalt, da wir etwas zu spät gekommen sind 

und die tägliche Messe bald darauf begann. Aufgrunddessen hatten wir 

wieder etwas Zeit zum Shoppen. Mit dem Bus sind wir dann wieder zwei 

Stunden zu unseren Gastfamilien gefahren. Natürlich haben wir dort wieder 

zu Abend gegessen.  
weiter Seite 2 
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Am zweiten Dezember-Wochenende be-

suchte die SV unserer Schule eine Fort-

bildung in Bad Honnef. Gemeinsam mit den 

zwei SV-Lehrern Frau Grothues und Herr 

Merola haben sich fünf Schüler von Freitag 

auf Samstag intensiv mit den Strukturen 

und Möglichkeiten einer Schülervertretung 

beschäftigt.  

Nach einem dynamischen Auftakt, bei dem 

sich die einzelnen Teilnehmer besser ken-

nenlernen konnten, durften sie kreativ wer-

den. Es wurden Plakate zu den jeweiligen 

Schulen und der dortigen SV-Arbeit ent-

worfen, die dann im „Museumsgang“ vor-

gestellt wurden. Alle Teilnehmer haben 

sehr harmonisch und produktiv zusammen-

gearbeitet und am Ende konnte man beim 

Abendessen den Tag ausklingen lassen.  

Am Samstag arbeiteten dann alle in immer 

wieder wechselnden Kleingruppen. Dort 

wurden z. B. Probleme erörtert, die bei der 

SV-Arbeit auftreten können, wie man Pro-

jekte erfolgreich in die Tat umsetzt und 

welche rechtlichen Rahmenbedingen es ei-

gentlich gibt. Alle konnten viel voneinander 

lernen und sind als Team noch mehr zu-

sammengewachsen. Dank des Seminars ha-

ben die SV-Vertreter tolle neue Kontakte 

knüpfen können und die nächsten Projekte 

stehen schon in den Startlöchern.  
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08.-12.10.2018: Zahlreiche Stufenfahrten in  

der Themenwoche 

In der Woche vor den Herbstferien waren zahl-

reiche Schüler/innen aus unserer Schule unter-

wegs. Sowohl die Klassen 6 und 10 als auch die 

Jahrgangsstufe 13 waren u.a. in Berlin und sam-

melten dort wertvolle Erfahrungen. Die daheim 

gebliebenen Klassen und Jahrgangsstufen nutzten 

die Themenwoche, um sich eine Woche lang mit 

Dingen zu beschäftigen, die sie als Klasse/Stufe 

mehr zusammenwachsen lassen. Gleichzeitig 

sollten die Schüler/innen methodische Angebote 

bekommen, die ihnen die Arbeit im weiteren 

Verlauf der Schullaufbahn erleichtern. 

10.11.2018: Elternseminar an unserer Schule 

Am 10. November 2018 fand im PZ unserer 

Schule wieder das alljährliche Elternseminar 

statt, das sich insbesondere an die Eltern der neu-

en Fünftklässler richtet. Auch dieses Jahr waren 

wieder zahlreiche interessierte Eltern der Ein-

ladung der Schule gefolgt, um einen kleinen Ein-

blick zu bekommen, wie ihre Kinder im Unter-

richt zum selbstständigen und eigenverant-

wortlichen Lernen angeleitet werden und welche 

Faktoren das Lernen in der Schule und auch zu 

Hause positiv beeinflussen können.  

16.11.2018: Vorlesestunden in den Klassen 5b  

und 5d mit dem Schulleiter 

Am Freitag, 16. November, versammelte sich die 

Klasse 5b unserer Schule zu einer kleinen Vor-

lesestunde. Schulleiter Wolfgang Krug las im 

Rahmen des bundesweiten Vorlesetages aus dem 

Buch „Peter Pan“ von James Matthew Barrie vor. 

Herr Krug hatte sich wie schon im Jahr zuvor mit 

der Idee, am Vorlesetag teilzunehmen, an die 

Fachkonferenzvorsitzende Deutsch Antje Schö-

nau gewandt und war von ihr kurzerhand zum 

Vorlesen in ihre Klasse eingeladen worden. Aber 

nicht nur die 5b kam in den Genuss einer Vorle-

sestunde durch den Schulleiter, sondern auch die 

Klasse 5d, die ebenfalls von ihm besucht wurde. 

24.11.2018: Gesamtschule Marienheide feiert   

ihr Schulfest 

Zu sehen und zu hören gab es auf dem Schulfest 

ein abwechslungsreiches Programm aus Konzer-

ten des Schulorchesters und der Bläserklasse, 

Auftritten des Zirkus Traumland und Ehrungen 

von Schülern, die sich im schulischen Leben 

besonders hervorgetan haben und vieles mehr.  

(Ausführliche Berichte und Fotos: siehe 

Homepage der Schule) 

Aktuelles kurz gefasst 
Mittwochmorgen haben wir uns mit dem Bus auf den Weg nach Rye 

gemacht, wo unsere Lehrer uns eine Gruselgeschichte erzählt haben 

und wir uns danach selber eine „Ghoststory“ ausdenken sollten. An-

schließend fuhren wir nach Hastings, um dort in die Schmuggler-

höhlen zu gehen.  

Am fünften Tag ging es erneut nach London. Dort haben wir eine 

Schifffahrt auf der Themse zum London Eye gemacht. Danach sind 

wir zum Buckingham Palace und von da aus zum St. James Park ge-

gangen. Die Rückfahrt haben wir danach angetreten. Um 8 Uhr am 

nächsten Morgen waren wir zurück in Marienheide. Die Fahrt war 

wunderschön, wir haben viel gesehen und können jedem empfehlen, 

an der Fahrt teilzunehmen.  
Anna-Lena 8b, Jasmin 8c, Lenya 8c, Nina 8c, Philo 8c, Tom 8b 

(Artikel stark gekürzt) 

Englandfahrt 2018, 2. Teil 

Teilnahme an „Robo Games“ 

Zum ersten Mal hat unsere Schule am 27.11.2018 mit zwei Mann-

schaften am Roboterwettbewerb „Robo Games“ teilgenommen, den 

„Roboholics“, bestehend aus dem Zertifikatskurs Robotik, und den 

„Junior Roboholics“, bestehend aus der Coding-AG. Die beiden 

Mannschaften haben vielen Widrigkeiten trotzen müssen. Das Reg-

lement bei diesen Wettbewerben ist streng, die Aufgaben sind an-

spruchsvoll und es gab wenig Zeit, sich vorzubereiten.  

Am Ende reichte es gegen sehr erfahrenen Gegner „nur“ zu einem 5. 

und einem 6. Platz. Aber der Anfang ist gemacht und alle Beteiligten 

sehen diese Platzierungen nicht als Niederlage, sondern als eine 

wichtige und lehrreiche Erfahrung, die zum Erfolg bei zukünftigen 

Wettbewerben beitragen wird! 
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Wie kann man in der heutigen Zeit noch ein Licht sein? Dies konnten die 

Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen der Gesamtschule durch den 

örtlichen Gemüsehändler in Marienheide am eigenen Leibe erfahren. Er 

schenkte den fast 100 Schülerinnen und Schülern, die zu Fuß auf dem Weg 

zur Evangelischen Kirche waren, jeweils einen roten Apfel. An der Kirche 

angekommen, wurden sie bereits von Pater Manikam und Pascal Polat 

sowie von einigen Eltern erwartet.  

Im Mittelpunkt des dies-jährigen Adventsgottesdienstes, der wieder in 

Zusammenarbeit mit beiden Kirchengemeinden in Marienheide gestaltet 

wurde, stand das Licht im Advent. Abteilungsleiterin Anette Sändker 

erklärte die symbolische Bedeutung des Adventskranzes, der häufig mit 

roten Kerzen in der Farbe der Liebe bestückt wird. Die Kreisform symbo-

lisiert die mit der Auferstehung gegebene Ewigkeit des Lebens, das Grün 

die Hoffnung und das Leben und die Kerzen das kommende Licht, das in 

der Weihnachtsnacht die Welt erleuchtet. Der Adventskranz stimmt auf das 

kommende Weihnachtsfest ein, das an die Geburt des Retters der Welt 

Jesus Christus erinnert. Natürlich wurde im Anschluss die erste rote Kerze 

am Kranz in der Kirche angezündet. Pascal Polat predigte von dem Auftrag 

Gottes an uns Menschen, ein Licht in der Welt zu sein. Gerade in der 

heutigen Zeit, in der viele Menschen in Angst und Schrecken leben, ist es 

wichtig durch sein Verhalten, seine Worte und seinen Lebensstil, ein Licht 

für andere zu sein, um die Welt ein Stück besser zu machen.  

Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von Anette Sändker und 

Martin Hübert, die zuvor mit den Schülerinnen und Schülern die gesungen 

Lieder eingeübt hatten, damit kräftig mitgesungen werden konnte. Gerade 

das Lied „Wäre uns der Himmel so nah“ von Rolf Zuckowski blieb vielen 

noch lange im Ohr. In den selbst formulierten Fürbitten dankten die Schü-

lerinnen und Schüler Gott für ihre Einzigartigkeit und für das tägliche Brot. 

Außerdem wünschten sie sich, dass er sie auf allen Wegen begleitet und 

dass den Menschen bewusst wird, was Krieg, Wut und Hass für schreck-

liche Auswirkungen haben. 

Die im Religionsunterricht angemalten Sterne wurden am Ende des Gottes-

dienstes verteilt. Jeder erhielt von jemand anderem einen Stern, der an den 

Auftrag Gottes erinnert, ein Licht in der Welt zu sein.  
Denise Seeliger 

Licht an - Licht sein 

Jahrgangsstufe 5 feierte einen Adventsgottesdienst 

Lehrerkollegium:  

Zum 1. November konnte unser bisher 

befristet beschäftigter Kollege Volker 

Sprenger (Mathematik/Informatik) in 

eine Festanstellung übernommen wer-

den. Wir freuen uns darüber, dass er nun 

langfristig an unserer Schule tätig sein 

wird.  

Unser ehemaliger Referendar Martin 

Hübert (Deutsch/evgl. Religion) ver-

stärkt nach erfolgreichem Bestehen 

seiner Staatsprüfung seit dem 1. Novem-

ber als Vertretungslehrer unser Kolle-

gium. Gleiches gilt seit Mitte November 

für die Kollegin Elfriede Hoffmann 

(Englisch/Musik). Wir freuen uns über 

die Verstärkung. 

Referendare:  

Als neuen Referendar „begrüßten“ wir 

zum 1. November unseren bisherigen 

Vertretungslehrer Daniel Köpplin (Ma-

thematik/evgl. Religion). Wir wünschen 

ihm eine erfolgreiche Ausbildung. 

Personalien 

Auf nach Dortmund!   

Am 11.10.18 besuchten wir, die Klassen 9a, 9b und 9e, im Rahmen der 

Berufsorientierungswoche das „Museum der Arbeit“, auch „DASA“ ge-

nannt, in Dortmund. Am Eingang haben wir Material für eine Rallye durch 

das Museum bekommen und dieses motiviert bearbeitet und die dort 

formulierten Aufträge ausgeführt. An jeder Ecke gab es spannende Dinge 

zu beobachten oder auch selber zu testen. Vom Einschmelzen von Edelstahl 

bis zum Flugzeugsimulator, alles war anschaulich dargestellt.  

Nach einer gut genutzten Zeit im Museum versammelten sich langsam alle 

wieder in der Eingangshalle und eine Horde von pubertierenden 9.-

Klässlern füllte die zwei Busse wieder und suchte den Weg zu unserer 

Gesamtschule in Marienheide auf. Dieser Tag war mal wieder eine 

Förderung für uns Schüler, den gesuchten Traumberuf zu finden.   

Victoria Tradt, 9b 

Tannenbäume, Kugeln, Lichter, 

Bratapfel und frohe Gesichter 

Freude am Schenken – das Herz wird weit- 

Ich wünsch‘ eine schöne Weihnachtszeit!  

  Caillou Elbers, 5e 

 

 

Draußen weht es bitter kalt, 

Wer kommt da durch den Winterwald?  

Stipstap, stipstap und Huckepack? 

Knecht Ruprecht ist‘s mit seinem Sack. 

Was ist denn in dem Sacke drin? 

Äpfel, Mandeln und Rosinen 

Und schöne Zuckerrosen. 

  Lina Ansorge, 5e 

Weihnachtsgedichte  

aus Schülerhand 
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Gesamtschule Marienheide 

Terminübersicht 

20.12.- 6.01.2019 Weihnachtsferien 

08.01.2019  Schulpflegschaft 

15.01.2019  Schulkonferenz 

18.-26.01.2019 Ski-Freizeit 

29.01.2019  Zeugniskonferenzen 

(unterrichtsfrei) 

31.01.2019   Zeugniskonferenzen  

(nachmittags unterrichtsfrei)  

08.02.2019 Zeugnisausgabe 4. Stunde  

   Wir wünschen allen  

 Leserinnen und  

Lesern gesegnete    

  Weihnachts- 

    feiertage! 

Als der Nikolaus kam 

Wie an vielen Schulen und Kindergärten kam der Nikolaus auch dieses Jahr 

wieder in die fünften Klassen unserer Schule und brachte in seinem großen 

Sack viele Geschenke mit. Damit der Nikolaus unsere Schule nicht verfehlen 

konnte, wurde morgens noch feierlich der Schulweihnachtsbaum vor der Mensa 

von unserem stellvertretenden Schulleiter, Herr Straube, geschmückt. 

Und so konnte der Nikolaus mit seinen fleißigen Helfern aus der SV eine große 

Anzahl Schokoläuse verteilen. Insgesamt wurden 220 Nikoläuse allein von der 

SV an artige Schüler aller Jahrgansstufen verteilt. Fotos vom Verteilen kann 

man auf der neuen Instagram-Seite (gesamtschulemarienheide_) finden. Dort 

wird auch über aktuelle Projekte und das Schulleben berichtet.  

Der Nikolaus besuchte die 5-er Klassen aber auch dieses Jahr nicht alleine, 

sondern brachte zum größten Erstaunen der Schüler auch seinen Knecht 

Ruprecht mit. Während der Nikolaus aufgrund der Notizen in seinem 

„goldenen“ Buch viele Schüler loben konnte, wusste Knecht Ruprecht auch 

viele Dinge zu berichten, die seitens der Schüler noch stark verbesse-

rungswürdig waren. In Einzelfällen musste er sogar zur Freude aller von seiner 

Rute Gebrauch machen. Der Kiosk der Gesamtschule Marienheide hatte für 

jeden Schüler Schokolade und eine Mandarine spendiert, der Förderverein un-

serer Schule hatte für jede Klasse verschiedene Geschenke im Wert von je 50€ 

finanziert, die von den Tutoren der Klassen besorgt und liebevoll verpackt 

wurden. Ein besonderer Dank gilt neben dem Kiosk dem Förderverein der 

Schule, die dieses Ereignis jedes Jahr unterstützen. Wie der Besuch von den 

Schülern erlebt wurde, berichtet Tycho Perder, Klasse 5b: „Am 6.12. klopfte 

jemand an die Türe. Einer aus unserer Klasse öffnete die Tür. Plötzlich standen 

der Nikolaus und Knecht Ruprecht im Türrahmen. Als sie vorn am Pult waren, 

riefen sie Kinder auf, die gute aber auch schlechte Sachen gemacht hatten. Als 

die Predigt vorbei war, packte er seinen Sack aus: eine Kiste Mandarinen, 3 

Tüten Schokolade und vier Spiele. Wir freuten uns riesig über die Geschenkte, 

die er uns mitgebracht hatte!“  

Ein weiteres Highlight für den Fünfer-Jahrgang war die Adventsfeier am 

Donnerstagnachmittag. Zur Einstimmung spielte die Bläserklasse 5a bereits 

sehr vorzeigbar einige Weihnachtslieder. Danach folgten sehr kreative Beiträge 

der Klassen 5b und 5e. Wir erfuhren von einem (außer-)gewöhnlichen Weih-

nachten auf ‚Denglish‘ und lauschten einer etwas anderen Weihnachtsge-

schichte über die Maus Ottilie. Schließlich zeigte die Sportklasse, dass sie sogar 

singen kann, bevor sie einen flotten Tanz hinlegte. Auch unsere Abteilungs-

leiterin Anette Sändker ließ sich nicht lumpen und präsentierte mit ihrem 

Religionskurs gelungene Lied- und Gedichtbeiträge. Zum Abschluss wurde 

noch ein gemeinsames Lied gesungen und alle waren sich einig - die Gesamt-

schule Marienheide ist definitiv bereit für Weihnachten!  


